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Protokoll Telefonkonferenz des Spielausschusses der SJ MV  

 
 
Ort:   Telefonkonferenz  
Zeit:   16.12.2019,  20:00 Uhr – 21:50 Uhr  
Teilnehmer:  Ralf Kriese, Christian Blume, Günter Wolter, Hans-Jürgen Rehbein, Jörg Sonnenberger 
 
 
Tagesordnung: 
TOP 1 Vergabe der Freiplätze / Nachrückerplätze zur JLEM 2019 
TOP 2 Sonstiges 
 
Um 20 Uhr begrüßt Ralf Kriese als Landesspielleiter Jugend die anwesenden Mitglieder des 
Spielausschusses und stellt fest, dass der Spielausschuss vollständig ist. 
Als Gäste waren wie jedes Jahr der Landesspielleiter M-V sowie ein Mitglied des Vorstandes der SJ M-V 
geladen doch wegen eines Fehlers des LSL der SJ M-V ging diesen die Einladung so spät zu, dass der 
Termin nicht mehr wahrgenommen werden konnte. 
 
Nachfolgend im Protokoll werden alle Abstimmungen wie folgt gekennzeichnet: 
Ja | Enthaltung | Nein   (bzw. Dafür | Enthaltung | Dagegen) 
 
TOP 1 Vergabe der Freiplätze / Nachrückerplätze zur JLEM 2019 
 
Ralf Kriese informiert die Teilnehmer der Telefonkonferenz noch einmal darüber, welche Absagen für 
die LEM vorliegen. Das sind: 
AK Name   Verein   Info durch 
u10 Lorenz Lüdke  SG Jasmund  Frau Wellßow (am 15.12.19 per WhatsApp) 
u18 Fabian Elsken Sicard  Makkabi Rostock Leonid Reznik (am 5.12.19 per Mail) 
 
Für diese Spieler/innen, welche die LEM-Qualifikation nicht mitgespielt hatten, liegen Anträge vor. 
AK Name   Verein  
u10 Odin Kern  HSG Stralsund 
u16 Piet Großmann  SAV Torgelow 
 
Weitere Anträge für Spieler, die die Qualifikation gespielt haben wurden gestellt. Dies ist für die 
Entscheidungsfindung jedoch nicht relevant, da grundsätzlich die Reihenfolge der Platzierung eingehalten 
wird. Abgewichen wird nur in begründeten Ausnahmefällen. (Z. B. Mädchenförderung bei gemeinsamen 
Turnieren von Jungen und Mädchen.) 
 
Alle Infos lagen dem Spielausschuss bereits vor der Telefonkonferenz per Mail vor. 



 
Der Spielausschuss entscheidet nach sportlichen Gesichtspunkten, ob den Freiplatzanträgen zugestimmt 
wird. Dabei werden u. a. diese Fragen erörtert. 
1. Warum fehlte der Spieler? 
2. Wie groß wäre die Chance, dass der Spieler sich qualifiziert hätte? 
 
Außerdem wurde entschieden, in welcher Reihenfolge die Spieler aus der Ost- bzw. Westqualifikation 
nachrücken, falls es weitere Abmeldungen gibt. 
 
u10 
Da die SG Jasmund mitteilte, dass Lorenz Lüdke die LEM nicht spielen wird, können drei Plätze 
vergeben werden. 
Es gibt einen Freiplatzantrag für Odin Kern, der gemeldet wurde, aber kurz vor Turnierbeginn erkrankte.  
Der Antrag für Odin Kern wurde abgelehnt mit der Begründung, dass seine bisherigen Leistungen kein 
Nachweis sind, dass er die Qualifikation mit hoher Wahrscheinlichkeit erreicht hätte. Hier sind die 
Ansprüche der Qualifikationsteilnehmer höher zu gewichten. 
Abstimmung: 4 | 0 | 1 
Die Freiplätze werden an Anton Kießlich, Odin Röste und Friedrich Lange vergeben. 
Die Reihenfolge der Nachrücker wurde wie folgt festgelegt: Sig Waschitzek, alle Spieler der Quali West, 
die 3 Punkte erreicht haben, Aram Khanbekyan, dann alternierend West / Ost. 
Abstimmung: 4 | 1 | 0 
 
u12w 
Es gibt keine Freiplatzanträge. Da der Westen bereits 3 Plätze hat, bekommt den Freiplatz die 
Drittplatzierte der Quali Ost, Agnes Netzband. 
Die Reihenfolge der Nachrücker ist entsprechen den Platzierungen, alternierend Ost / West. 
Abstimmung: 5 | 0 | 0 
 
u12 
Es gibt keine Freiplatzanträge. Die beiden Freiplätze werden nach West und Ost aufgeteilt. Damit sind 
Florian Adler und Ommo Kleemann für die LEM spielberechtigt. 
Die Reihenfolge der Nachrücker ist entsprechend den Platzierungen, alternierend West / Ost. 
Abstimmung: 5 | 0 | 0 
 
u14 
Es gibt keine Freiplatzanträge. Die beiden Freiplätze werden nach West und Ost aufgeteilt. Damit sind 
Laurin Wiechhusen und Gabriel Subocz für die LEM spielberechtigt. 
Die Reihenfolge der Nachrücker ist entsprechen den Platzierungen, alternierend West / Ost. 
Aus dem Turnier der Quali Ost rückt entsprechend TO 4.9 erst Jonas Bohndorf, der das direkte Duell 
gegen Lars Arvid Klöpzig gewonnen hat nach. (Die Tabelle ist anders dargestellt.)  
Abstimmung: 5 | 0 | 0 
 
u16 
Es gibt einen Freiplatzantrag für Piet Großmann, der an diesem Wochenende wegen einer 
Terminkollision in der Jugendbundesliga zum Einsatz kam. Dem Antrag wurde entsprochen, da er sich 
aufgrund seiner Spielstärke mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit qualifiziert hätte und er mit 
seinem Einsatz für SAV Torgelow in der Jugendbundesliga zeigte, dass ihm Schach wichtig ist. Die 
Terminkollision darf daher nicht zu Lasten des Spielers gehen. 
Abstimmung: 5 | 0 | 0 
Der zweite Freiplatz wird an Darius Marzisch vergeben. 
Abstimmung: 3 | 2 | 0 
Die Reihenfolge der Nachrücker ist entsprechend den Platzierungen, alternierend West / Ost. 
Abstimmung: 5 | 0 | 0 
 
 
 
 



u18 
Es gibt keine Freiplatzanträge. Da Makkabi Rostock mitteilte, dass Fabian Elsken Sicard die LEM nicht 
spielen wird, können drei Plätze vergeben werden. 
Im Osten sind alle gemeldeten Spieler qualifiziert. Die Nachrücker sind entsprechend ihrer Platzierung im 
Qualifikationsturnier West Charlotte Eulitz, Fabian Schwenck und Luisa Puls. 
Der einzige Nachrücker ist Michelangelo Warda. Sollten weitere Spieler ausfallen, werden nach 
sportlichen Gesichtspunkten Nachrücker aus dem offenen u25 Feld der LEM gefragt. 
Abstimmung: 5 | 0 | 0 
 
 
 
TOP 2 Sonstiges 
 
Es wurde noch einmal über das u12w Turnier der Qualifikation West gesprochen, bei der eine Spielerin 
unangekündigt die letzte Runde des Turnieres nicht spielte. Der Spielausschuss ist sich einig, dass dies 
eine grobe Pflichtverletzung der Verantwortlichen von Makkabi Rostock darstellt. Die Erklärung zu 
diesem Vorfall (und Eingeständnis des Fehlers) wurde akzeptiert. Der Protest von SSC Rostock wurde 
bereits im Vorfeld der Telefonkonferenz zurückgezogen. Der Spielausschuss ist der Meinung, dass dies 
keine Manipulation war, die ernste Konsequenzen nach sich gezogen hätte. Auch war der Spielausschuss 
sich darüber einig, dass die Spielerin nicht für das Fehlverhalten der Vereinsverantwortlichen büßen soll. 
Entsprechend der 3.3. der TO obliegt es dem Spielleiter der LEM-Qualifikation, Christian Blume, eine 
Geldstrafe zu verhängen. Dieser wird eine Strafe entsprechend TO 3.4.1 (unentschuldigtes Nichtantreten) 
verhängen. 
 
Um 21.50 Uhr beendete Ralf Kriese die Telefonkonferenz. 
 
Für das Protokoll 
 
 
Ralf Kriese 
(Landesspielleiter) 


